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Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung
mit Antwort der Landesregierung
- Drucksache 17/4790 -

Teilhabe ermdglichen: Flhrerschein fur Migrantinnen und Migranten

Anfrage der Abgeordneten Filiz Polat, Belit Onay, Maaret Westphely, Susanne Menge
(GRUNE), Klaus-Peter Bachmann, Immacolata Glosemeyer, Michael Héntsch, Dr. Silke Lese-
mann, Doris Schréder-Kopf, Dr. Christos Pantazis, Dr. Alexander Saipa, Uwe Schwarz und
Petra Tiemann (SPD) an die Landesregierung,

eingegangen am 01.12.2015, an die Staatskanzlei tibersandt am 11.12.2015

Antwort des Niedersachsischen Ministeriums fur Wirtschaft, Arbeit und Verkehr namens der
Landesregierung vom 28.01.2016,
gezeichnet

Olaf Lies

Vorbemerkung der Abgeordneten

Der Besitz eines Filhrerscheins ist nicht nur fir viele Berufe Pflicht. In vielen Fallen flhrt zusatzliche
Mobilitdt auch zu mehr Lebensqualitét, beispielsweise fir Menschen in landlichen Gebieten, denen
kein dichtes Netz an 6ffentlichen Verkehrsmitteln zur Verfigung steht. Auch die Mdglichkeit, eine
weiter entfernt gelegene Arbeitsstelle anzutreten, ist oftmals an den Fiihrerscheinbesitz gebunden.

Viele Migrantinnen und Migranten in Niedersachsen besitzen einen Fiuhrerschein des Herkunfts-
landes. Dieser besitzt aber nur in den ersten sechs Monaten nach der Einreise Gilltigkeit, danach
muss er in einen deutschen Fuhrerschein umgeschrieben werden. Voraussetzung daflr ist in den
meisten Fallen das Ablegen der praktischen und theoretischen Fuhrerscheinprufung. Die theoreti-
sche Prifung ist aber auch fur viele Muttersprachlerinnen und Muttersprachler nicht immer leicht zu
verstehen. Es gibt daher bereits jetzt die Méglichkeit, die theoretische Prufung in elf anderen Spra-
chen als Deutsch abzulegen, Sprachen wie Arabisch oder Persisch gehéren aber nicht dazu.
Dadurch wird der Fihrerscheinerwerb - und damit auch der Zugang zum Arbeitsmarkt - fur viele der
derzeit nach Deutschland und Niedersachsen kommenden Flichtlinge erheblich erschwert. So for-
derte auch der Bundesverband deutscher Fahrschulunternehmen die Mdglichkeit zur theoretischen
Fuhrerscheinprifung auf Arabisch sowohl fur Pkw- als auch fir Lkw-Fuhrerscheine, da beispiels-
weise in der Logistikbranche handeringend nach Lkw-Fahrern gesucht werde.

Vorbemerkung der Landesregierung

Die Anerkennung auslandischer Fahrerlaubnisse richtet sich nach den Bestimmungen der §§ 28 ff.
der Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV). Nach § 29 FeV dirfen Inhaber einer auslandischen Fahrer-
laubnis im Umfang ihrer Berechtigung grundsétzlich Kraftfahrzeuge im Inland fiihren, wenn sie hier
keinen Wohnsitz haben. Auflagen zur auslandischen Fahrerlaubnis sind auch im Inland zu beach-
ten.

Fir Inhaber einer giiltigen EU- oder EWR-Fahrerlaubnis, die ihren ordentlichen Wohnsitz in der
Bundesrepublik Deutschland begriinden, besteht diese Berechtigung weiterhin. Eine Umschreibung
des auslandischen Fuhrerscheines ist grundsatzlich nicht erforderlich.

Begriindet der Inhaber einer Fahrerlaubnis aus einem Staat aufRerhalb der EU bzw. dem EWR ei-
nen Wohnsitz im Inland, besteht die Fahrberechtigung noch sechs Monate. Danach ist zum weite-
ren Fuhren von Kraftfahrzeugen im Inland die Umschreibung in eine deutsche Fahrerlaubnis erfor-
derlich.
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Nach 8§ 31 Abs. 1 und 2 FeV setzt die Umschreibung einer solchen Fahrerlaubnis grundséatzlich die
Ablegung einer Fahrerlaubnisprufung (Theorie und Praxis) voraus. Hierauf kann ganz oder teilwei-
se verzichtet werden, wenn die auslandische Fahrerlaubnis von einem der in Anlage 11 FeV ge-
nannten Staaten erteilt worden ist. Eine Aufnahme in diese ,Staatenliste” erfolgt, wenn in den ge-
nannten Landern vergleichbare Ausbildungs- und Prufungsbedingungen existieren und eine soge-
nannte Gegenseitigkeitsvereinbarung geschlossen worden ist, d. h., diese Lander den Inhabern
deutscher Fahrerlaubnisse die gleichen Privilegien gewahren.

Einzelheiten zur theoretischen Fahrerlaubnisprifung ergeben sich aus der Anlage 7 FeV in Verbin-
dung mit der Richtlinie fur die Prifung der Bewerber um eine Fahrerlaubnis zum Fuhren von Kraft-
fahrzeugen (Prufungsrichtlinie). Nach Nummer 1.3 der Anlage 7 FeV ist die theoretische Fahrer-
laubnispriifung grundsatzlich in deutscher Sprache abzulegen. Abweichend davon kann die Pri-
fung auch in folgenden elf Fremdsprachen abgelegt werden: Englisch, Franzdsisch, Griechisch, Ita-
lienisch, Kroatisch, Polnisch, Portugiesisch, Rumanisch, Russisch, Spanisch und Turkisch.

Dartber hinaus bestand fur die Bundeslander nach der bis zum 31.12.2010 geltenden Rechtslage
die Mdglichkeit, sowohl weitere Fremdsprachen mit Audio-Unterstiitzung in Form sogenannter Mi-
nidisc-Priifungen (Ubersetzung deutschsprachiger Fragebogen auf einen Tontrager/Abspielgerat)
als auch die Hinzuziehung eines Dolmetschers zuzulassen.

Niedersachsen hatte von dieser Erméachtigung ebenfalls Gebrauch gemacht und weitere Fremd-
sprachen (Albanisch, Arabisch, Kroatisch, Persisch/Afghanisch, Tamilisch und Vietnamesisch) mit
Audiounterstiitzung sowie die Hinzuziehung eines Dolmetschers zugelassen.

Aufgrund einer in diesen Bereichen deutlichen Zunahme von Manipulationsversuchen, teilweise un-
ter Verwendung professioneller technischer Hilfsmittel, wurden in Niedersachsen die ,Dolmetscher-
prifung“ zum 01.05.2008 sowie die Priifung in den genannten Minidisc-Fremdsprachen mit Einfuh-
rung der computergestiitzten Priifung (PC-Priifung) zum 01.01.2010 abgeschafft.

Diese Verfahrensweise entspricht der durch eine Rechtsdnderung der FeV erfolgten Neuregelung
der Anlage 7 Nr. 1.3 FeV. Danach ist nur noch bei der Prifung von Gehorlosen die Hinzuziehung
eines (Gehorlosen-)Dolmetschers méglich sowie bei Bewerberinnen und Bewerbern mit Lese- und
Schreibschwéche eine Audio-Unterstiitzung (vgl. Frage 4). Weiterhin wurde die Anzahl der zulassi-
gen Fremdsprachenpriifungen bundeseinheitlich auf die vorgenannten elf Sprachen reduziert. Die-
se am 01.01.2011 in Kraft getretenen Anderungen wurden insbesondere aus Griinden der Prii-
fungsgerechtigkeit und der Gleichbehandlung innerhalb der Bundesrepublik fiir notwendig erachtet.
Den Bundeslandern ist es seitdem verwehrt, hiervon abweichende Verfahrensregelungen treffen zu
kdénnen.

1. Welche von niedersachsischen Migrantinnen und Migranten in ihren Herkunftslandern
erworbenen Fuhrerscheine werden hier anerkannt und unter welchen Bedingungen?
Wie wird die Anerkennung bzw. die Nichtanerkennung begriindet?

Siehe hierzu die Vorbemerkungen.

2. In welchem Mafe wurde von dem mehrsprachigen Theorietest seit dem Jahr 2012 Ge-
brauch gemacht (Anzahl der Prufungen in Herkunftssprache, bitte mit Angaben zu Al-
tersgruppe, Geschlecht, Herkunftssprache, bestanden/nicht bestanden)?

Die zur Verfugung stehenden Statistiken sind beigefligt (Anlage 1). Diese enthalten jedoch weder
geschlechtliche noch altersgruppenspezifische Aufgliederungen. Da fir das Jahr 2015 noch keine
abschlieRende Jahresstatistik vorliegt, ist hierzu eine Auswertung Uber das erste bis dritte Quartal
im Vergleich zum Vorjahr abgebildet.
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3. Wie viele Migrantinnen und Migranten, die anderer Muttersprache sind als der oben ge-
nannten elf Prifungssprachen, wohnen in Niedersachsen und kénnten eine Fahrer-
laubnis nach Ablegung einer Fahrprifung erlangen?

Der Aufenthaltsstatus einer Auslanderin oder eines Auslanders wird im Ausléanderzentralregister
(AZR) des Bundesamtes fur Migration und Fluchtlinge (BAMF) gespeichert. Das BAMF lbernimmt
auch die statistische Aufbereitung der Daten aus dem AZR und stellt den Landern Auswertungen
zur Verfligung. Zum Stichtag 30.11.2015 (die Zahlen zum Stichtag 31.12.2015 wurden noch nicht
verdffentlicht) lebten in Niedersachsen insgesamt 653 157 Auslanderinnen und Auslénder in Nie-
dersachsen. (Anlage 2). In welchem Umfang diese Staatsangehdrigen bereits im Besitz einer
deutschen Fahrerlaubnis sind, ist nicht bekannt. Weitere aktuelle Zahlen zu Asyl, Migration sowie
zur Integration bietet die Broschiire ,Das Bundesamt in Zahlen 2014, die auf der Homepage des
BAMF als Download zur Verfligung gestellt wird.

4. Welche Alternativen gibt es fur die Dolmetscherprifung und die computergestiutzte
Prifung in den sogenannten Minidisc-Sprachen (Albanisch, Arabisch, Persisch/Af-
ghanisch, Tamilisch, Vietnamesisch), die zum 01.05.2008 bzw. dem 01.01.2010 abge-
schafft wurden?

Siehe hierzu die Vorbemerkungen. Prifungen mit Audio-Unterstiitzung werden im Rahmen der
normalen theoretischen Priifung ohne Einzelterminierung absolviert. Die Bewerberinnen/Bewerber
erhalten bei der Prifung einen Kopfhorer, beim Anwahlen der Frage oder der jeweiligen Antwort
wird der Text vom Priifsystem vorgelesen.

Einzelprifungen sind auf gesonderten Antrag mdoglich, hierbei wird beim Anwéhlen der Frage oder
der jeweiligen Antwort der Text vom Prifsystem iber einen Kopfhérer vorgelesen. Eine erganzen-
de Erlauterung schwieriger Begriffe (z. B. Fliehkraft) durch den Prifer ist im Einzelfall zuléssig.

5. Welche Lehrmaterialien, Ubungsfragebégen etc. sind fiir Migrantinnen und Migranten
in welchen Herkunftssprachen erhaltlich?

Fir alle in Anlage 7 zur FeV aufgefiihrten Sprachen kann man sowohl Lehrbiicher, Testbdgen als
auch Lern-DVDs bei den entsprechenden Lehrmittelverlagen erwerben. Dariiber hinaus kann im
Handel auch Lernmaterial in weiteren Sprachen, die nicht Prufungssprachen sind, erworben wer-
den (z. B. www.lehrboegen.de).

6. Welche Erkenntnisse liegen tGber Schwierigkeiten und Probleme bei Sprachvermittlung
im Rahmen von Fihrerscheinprifungen in Niedersachsen vor?

Die Fragen fur die theoretische Fuhrerscheinprifung werden in einer Arbeitsgemeinschaft, der
,VdTUV-AG Theoretische Priifung*, erarbeitet. Um sicherzustellen, dass die Ubersetzungen fur die
Bewerber verstandlich sind, werden die Fragen der theoretischen Fuhrerscheinprifung zum Teil
von mehreren Dolmetschern unabhéangig Ubersetzt, ins Deutsche riickiibersetzt und von Personen
aus dem jeweiligen Land getestet. Dieses Verfahren hat sich in der Praxis bewahrt. Der in Nieder-
sachsen fur die Durchfihrung der Fahrerlaubnisprifung zustdndigen Technischen Prifstelle der
TUV Nord Mobilitat GmbH & Co. KG sind keine aktuellen Probleme bekannt.

7. Welche Mdglichkeiten sieht die Landesregierung fir das Bundesland Niedersachsen,
den Zugang zum Fuhrerschein fir Menschen mit Migrationshintergrund zu erleichtern
bzw. sie beim Erwerb der Fahrerlaubnis zu unterstitzen?

Die Landesregierung sieht durch das Angebot, die theoretische Fihrerscheinpriifung neben
Deutsch auch in elf Fremdsprachen ablegen zu kdnnen, schon jetzt eine Erleichterung bei der Er-
langung der Fahrerlaubnis durch Migrantinnen und Migranten. Die Verkehrsministerkonferenz hat
auf ihrer Sitzung am 08./09.10.2015 einvernehmlich beschlossen, das Bundesministerium fur Ver-
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kehr und digitale Infrastruktur (BMVI) um eine Priifung zu bitten, ob aus arbeitsmarkt- und integrati-
onspolitischer Sicht weitere Fremdsprachen, insbesondere Arabisch, als Prufungssprache in die
Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV) aufgenommen werden sollten.

(Ausgegeben am 04.02.2016)



Tab. 93: Anzahl der durchgefiihrten Prufungen im IV. Quartal 2013

Vergleich Deutsch schriftlich Deutsch Audio Fremdsprachen schriftlich
Anteil an Anteil an Anteil an
Klasse |Priifungen|Bestanden| Gesamt- I‘Prﬁfungen Bestanden| Gesamt- |Priifungen|Bestanden|{ Gesamt-
priifungen priifungen priifungen
A 945 797 97,12% 8 5| 0,82% 20 16| 2,06%
Al 1.197 907| 99,58% 5 5| 042% 0 0f 0,00%
A2 1.118 868] 99,64% 4 4] 0,36% 0 0] 0,00%
A 255 178 98,08% 5 11 1,92% 0 0] 0,00%
B 27721 20.215| 95,60% 197 94| 0,68% 1078 738| 3,72%
C 1.146 959] 94,40% 18 1M1 148% 50 38 412%
C1 157 145 99,37% 0 0] 0,00% 1 11 063%
CE 2.045 1531 94,20% KL 20 157% 92 69| 4,24%
D 213 189 9552% 1 1| 045% 9 91 4,04%
D1 6 6| 100,00% 0 0| 0,00% 0 0 0,00%
L 82 58| 97,62% 2 0f 238% 0 0f 0,00%
M 0 0| 000% 0 0f 0,00% 0 0l 0,00%
Mofa 2714 1.976] 99,52% 8 5| 029% 5 41 0,18%
S 0 0] 0,00% 0 0| 0,00% 0 0] 0,00%
T 907 638| 96,59% 24 8 256% 8 2| 085%
VELO 0 0] 0,00% 0 0] 0,00% 0 0] 0,00%
Summen 38.506 28.467| 96,08% 306 154| 0,76% 1.263 877 3,15%

Tab. 94: Anzahl der durchgefihrten Prifungen im I. - IV. Quartal 2013

Vergleich Deutsch schriftlich Deutsch Audio Fremdsprachen schriftlich
Anteil an Anteil an Anteil an
Klasse |Priifungen|Bestanden| Gesamt- |Priifungen Bestanden| Gesamt- |Priifungen|Bestanden| Gesamt-
priifungen priifungen priifungen
A 5.904 5174 97,62% 28 17 0,46% 116 91 1,92%
Al 4562 3467 99,61% 16 10( 0,35% 2 2 0,04%
A2 5.867 45221 9951% 19 12| 0,32% 10 6 017%
AM 1.029 715 98,28% 14 41 1,34% 4 3 0,38%
B 108.861 79.053| 95,50% 867 364 0,76% 4259 2.830| 3,74%
& 4487 3.757| 94,56% 66 38| 1,38% 192 149 4,05%
C1 776 672 96,88% 4 0] 050% 21 12| 2,62%
CE 7.897 5.979] 94,16% 129 68) 154% 361 266| 4,30%
D 761 695 94,07% 7 41 087% 41 30| 507%
D1 18 18| 100,00% 0 0,00% 0 0| 0,00%
L 323 233 95,28% 13 3.83% 3 3| 0,88%
M 17 11| 100,00% 0 0 0,00% 0 0| 0,00%
Mofa 13.327 9.756| 99,24% 86 33 064% 16 10| 0,12%
S 1 1] 100,00% 0 0f 0,00% 0 0| 0,00%
T 3.927 2.755| 97,23% 90 38| 2,23% 22 10 0,54%
VELO 0 0] 0,00% 0 0| 0,00% 0 0| 0,00%
Summen:[ 157.757| 116.808| 96,11% 1.339 592| 0,82% 5.047 3412) 3,07%
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Tab. 100: Anzahl der durchgefiihrten Prifungen im 1. - IV. Quartal 2013

Vergleich|  Russisch Tiirkisch Englisch Polnisch Spanisch Franzosisch
pra- | %% L opeoe [ B Lopri | B b opie | B [ e | B | | BT
Klasse stehens stehens stehens stehens stehens stehens
fungen fungen fungen fungen fungen fungen
quote quote quote quote quote quote
A 34| 88,24% 14| 7857% 29 82,76% 7] 85,71%, 17} 58,82% 2| 50,00%
Al 0 0,00% 0f 0,00% 0] 0,00% 2(100,00% 0] 0,00% 0f 0,00%
A2 5/100,00% 0f 0,00% 0] 0,00% 5| 20,00% 0] 0,00% 0f 0,00%
AM 0] 0,00% 0 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 21100,00% 0f 0,00%
B 1.178| 76,74% 964| 61,62% 856| 62,62% 311| 63,99% 291| 69,76% 214| 48,60%
C 107| 81,31% 28| 67,86% 7| 57,14% 17(100,00% 2(100,00%, 13| 53,85%
C1 71100,00%, 5] 40,00% 2[ 0,00% 41 50,00% 0l 0,00% 0| 0,00%
CE 204| 7451% 49| 61,22% 14 7143% 35| 94,29% 5| 60,00%; 23| 56,52%
D 14| 92,86% 23| 56,52% 1{100,00% 11100,00% 0| 0,00% 0| 0,00%
D1 0f 0,00% 0] 0,00% 0f 0,00% 0] 0,00% 0| 0,00% 0] 0,00%
L 11100,00% 1]100,00% 0 0,00% 0] 0,00% 0| 0,00% 0] 0,00%
M 0] 0,00% 0j 0.00% 0 0,00% 0] 0,00% 0| 0,00% 0] 0,00%
Mofa 3| 33,33% 2| 50,00% 0 0,00% 5| 80,00% 4( 50,00% 0] 0,00%
S 0| 0,00% 0f 0,00% 0| 0,00% 0] 0,00% 0] 0,00% 0| 0,00%
T 10| 60,00% 0 0,00% 0| 0,00% 6| 50,00% 4 0,00% 0| 0,00%
VELO 0| 0,00% 0 0,00% 0| 0,00% 0] 0,00% 0 0,00% 0f 0,00%
Summe: 1.563) 77,16%| 1.086( 61,79% 909| 63,26% 393| 68,19% 325| 68,31% 252| 49,60%
Fortsetzung Tabelle 100
Vergleich|  Kroatisch Ruménisch Portugiesisch ltalienisch Griechisch
pric | 2% lopri- | B | e | B | prie | B | e | B¢
Klasse stehens stehens stehens stehens; stehens
fungen fungen fungen fungen fungen
quote quote quote quote quote
A 0 0,00% 0f 0,00% 8| 75,00% 3| 66,67% 2| 50,00%
Al 0f 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0 0,00%
A2 0| 0,00% 0l 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0 0,00%
AM 0l 0,00% 2( 50,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00%
B 155| 69,03%, 137| 59,85% 17| 71,79% 22| 63,64% 14| 21,43%
c 6| 83,33% 41 75,00% 4] 50,00% 2( 50,00% 2(100,00%
C1 0f 0,00% 3| 3333% 0| 0,00% 0f 0,00% 0 0,00%
CE 9| 77,78% 8| 75,00% 7| 71,43% 2(100,00% 5(100,00%
D 0f 0,00% 0f 0,00% 2(100,00%, 0f 0,00% 0 0,00%
D1 0f 0,00% 0[ 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0[ 0,00%
L 0f 0,00% 11100,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0 0,00%
M 0f 0,00% 0f 0,00% 0} 0,00% 0l 0,00% 0[ 0,00%
Mofa 0f 0,00% 2(100,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0 0,00%
S 0f 0,00% 0f 0,00% 0l 0,00% 0f 0,00% 0[ 0,00%
T 0f 0,00% 2| 50,00% 0 0,00% 0f 0,00% 0 0,00%
VELO 0f 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00%
Summe: 170| 70,00% 159| 61,01% 138| 71,74% 29| 65,52% 23| 47,83%
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Tab. 98: Anzahl der durchgefiihrten Prifungen im I. - IV. Quartal 2014

Vergleich|  Russisch Englisch Tiirkisch Polnisch Franzésisch Spanisch
pra- | %% Lo | B Lo [ B |- | B i | B | pra | B®
Klasse stehens stehens stehens stehens stehens stehens
fungen fungen fungen fungen fungen fungen
quote quote quote quote quote quote
A 641 75,00% 23| 78,26% 17| 70,59% 18| 77,78% 1{100,00% 16| 43,75%
Al 01 0,00% 0f 0,00% 0] 0,00% 0f 0,00% 0 0,00% 0f 0,00%
A2 3/100,00% 6{100,00% 3| 3333% 11100,00% 0 0,00% 2| 0,00%
AM 2|100,00% 11 0,00% 0f 0,00% 0] 0,00% 0l 0,00% 0f 0,00%
B 1.188] 72,05%|| 1.066]| 61,54% 944( 5540% 470 56,60% 216| 49,07% 200 70,00%
c 130| 69,23% 22| 54,55% 27| 66,67% 26| 69,23% 13| 61,54% 0l 0,00%
C1 101 80,00% 11100,00% 1{100,00%; 3/100,00% 0f 0,00% 0 0,00%
CE 260| 64,23% 43| 46,51% 52| 61,54% 53| 64,15% 26| 46,15% 0f 0,00%
D 22| 86,36% 6| 33.33% 12| 58,33% 0| 0,00% 5[ 80,00% 0f 0,00%
D1 0f 0,00% 0] 0,00% 0 0,00%| 0 0,00% 0] 0,00% 0l 0,00%
L 0f 0,00% 0/ 0,00% 0 0,00%| 0f 0,00% 0] 0,00% 0f 0,00%
M 0f 0,00% 0] 0,00% 0 0,00%| 0 0,00% 0] 0,00% 0] 0,00%
Mofa 14| 57,14% 0] 0,00% 3[100,00%| 1{100,00% 1{100,00% 0] 0,00%
S 0f 0,00% 0] 0,00% 0] 0,00%| 0 0,00% 0| 0,00% 0] 0,00%
T 12| 58,33% 0] 0,00% 0| 0,00%| 5 80,00% 3| 33,33% 11100,00%
VELO 0 0,00% 0] 0,00% 0] 0,00%| 0f 0,00% 0] 0,00% 0| 0,00%
Summen:| 1.705( 70,85%( 1.168| 61,22%| 1.059| 56,37% 577| §9,10% 265| 50,19% 219| 67,58%
Fortsetzung Tabelle 98
Vergleich|  Kroatisch Rumanisch Portugiesisch Italienisch Griechisch
pri- | 2 | oprie | B | oprae | B | opra | B | e | B
Klasse stehens stehens stehens stehens stehens{
fungen fungen fungen fungen fungen
quote quote quote quote quote
A 11100,00% 1{100,00% 4( 50,00% 3| 66,67% 1| 0,00%
Al 0 0,00% 0] 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 0| 0,00%
A2 0f 0,00% 0| 0,00% 0f 0,00% 3| 33,33% 0] 0,00%
AM 0f 0,00% 0| 0,00% 0f 0,00% 0f 0,00% 11100,00%
B 180| 60,56% 147| 55,78%| 126( 65,08% 30| 56,67% 19| 68,42%
C 6| 66,67% 21100,00% 0f 0,00% 2(100,00% 2| 50,00%
C1 11100,00% 0] 0,00% 0f 0.00% 0f 0,00% 0] 0,00%
CE 11| 4545% 4(100,00% 0f 0,00% 2(100,00% 6| 50,00%
D 1{100,00% 0] 0,00% 1(100,00% 3| 66,67% 0] 0,00%
D1 0f 0,00% 0] 0,00% 0f 0,00% 0 0,00% 0] 0,00%
L 0 0,00% 0] 0,00% 0| 0,00% 0 0,00% 0] 0,00%
M 0 0,00% 0 0,00% 0] 0,00%| 0 0,00% 0} 0,00%
Mofa 0l 0,00% 6} 83.33% 0] 0,00%; 2| 50,00% 0] 0,00%
S 0l 0,00% 0| 0,00% 0] 0,00% 0f 0,00% 0] 0,00%
T 0f 0,00% 7| 2857% 0 0,00%| 0f 0,00% 0 0,00%
VELO 0f 0,00% 0] 0,00% 0 0,00%; 0] 0,00% 0[ 0,00%
Summen: 200| 60,50% 167| 57,49% 131| 64,89% 45| 60,00% 29| 62,07%
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4.4 Durchgefiihrte und bestandene Theoriepriifungen nach
Fahrerlaubnisklassen und Sprachen sowie Medien

Tab. 91: Anzahl der durchgefthrten Prifungen im IV. Quartal 2014

Vergleich Deutsch schriftlich Deutsch Audio Fremdsprachen schriftlich
Anteil an Anteil an Anteil an
Klasse |Priifungen|Bestanden| Gesamt- [|Priifungen |Bestanden| Gesamt- |Priifungen|Bestanden| Gesamt-
priiffungen priiffungen priifungen
A 1.061 862 94,90% 5 2[ 045% 52 3| 4,65%
At 1470 1.039| 99,86% 2 1| 0,14% 0 0,00%
A2 1.055 762| 9897% 4 2| 0,38% 7 0,66%
AM 216 19| 97,74% 2 1 0,90% 3 1,36%
B 28433 19.378| 95,28% 260 96| 087% 1.149 7231 3,85%
c 1473 941 9544% 14 8 1,14% 42 27| 342%
c1 187 163| 96,89% 1 0] 052% 5 5[ 259%
CE 1.964 1392 94,15% 27 16| 1,29% 95 55| 4,55%
D 302 268| 96,79% 0 0] 0,00% 10 71 3.21%
D1 5 5| 100,00% 0 0] 0,00% 0 0] 0,00%
L 84 55| 96,55% 3 1 345% 0 0] 0,00%
M 0 0| 0,00% 0 0| 0,00% 0 0] 0,00%
Mofa 2513 1.810) 99,01% 18 1 0,71% 7 6| 028%
S 0 0| 0,00% 0 0 0,00% 0 0 0,00%
T 1.039 687] 95,85% 38 4 351% 7 5 065%
VELO 0 0] 0,00% 0 0| 0,00% 0 0] 0,00%
Summen: 39.502 27.481| 95,76% 374 142 091% 1377 866| 3,34%

Tab. 92: Anzahl der durchgefuhrten Prifungen im I. - IV. Quartal 2014

Vergleich Deutsch schriftlich Deutsch Audio Fremdsprachen schriftlich
Anteil an Anteil an Anteil an
Klasse |Priifungen|Bestanden| Gesamt- |Priifungen|Bestanden| Gesamt- |Priifungen|Bestanden| Gesamt-
priifungen priifungen priifungen
A 6.448 5475 97,21% 36 15| 0,54% 149 106| 2.25%
Al 6.306 4530] 99,84% 10 7| 0,16% 0 0| 0,00%
A2 6.052 4487| 99,44% 16 | 0,26% 18 12 0,30%
AM 849 526 97,25% 20 5 229% 4 3 046%
B 113.483 78.599( 95,34% 966 366| 0,81% 4586 2.850| 3,85%
c 4.371 3.528| 93,66% 66 M| 1.41% 230 155 4,.93%
C1 719 606 9743% 3 0| 041% 16 14 217%
CE 7.744 5670 92,95% 130 64 1,56% 457 279 549%
D 1.023 903 95,34% 0 0| 0,00% 50 36| 4,66%
D1 15 15| 100,00% 0 0,00% 0 0| 0,00%
L 398 261 96,84% 13 3,16% 0 0| 0,00%
M 0 0] 0,00% 0 0| 0,00% 0 0| 0,00%
Mofa 12443 8.875| 99,01% 97 421 0,77% 27 19 0.21%
S 0 0] 0,00% 0 0] 0,00% 0 0| 0,00%
T 4.188 2.793| 96,70% 115 47| 2,66% 28 15 0,65%
VELO 0 0] 0,00% 0 0| 0,00% 0 0| 0,00%
Summen:| 164.039] 116.268| 95,89% 1472 594 0,86% 5.565 3.489| 3,25%
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Tab. 119: Anzahl der durchgefihrten Prufungen im L.-lll. Quartal 2015

7Vergleich___ Deutsch schriftlich Deutsch Audio B Fremdspr_achen schriftlich
Bestehens- Afesan Bestehens- || Eniepn Bestehens- Antellan
Klasse | Priifungen Gesamt- | Priifungen Gesamt- | Priifungen | Gesamt-

quote - quote i quote s
e S prifungen | prifungen | priifungen
| A 5704 83,56% 97,87% 10 60,00% 0,17% 114 71,93% 1,96%
Al 5405 |  T241% |  99,34% 23 52,17% 0,42% 13 3077% |  024%
A2 | 5078 7373% 99,57% 3 100,00% |  0,06% 19 52,63% 0,37%
AM 612 62,75% 97 45% 9 0,00% 1,43% 7 57,14% 1,11%
B 90.996 |  69,03% 94.77% 804 42,29% | 084% | 4220 62,70% 4,39%
& 3554 | 8140% 93.82% 70 52,86% 1,85% | 164 71,95% | 4,33%
[ 614 | 84,04% | 97,93% 2 100,00% 0,32% | 1] 8182% 1,75%
CE 6.311 7541% | 9307% | 150 44,67% 2.21% 320 | 7062% 4,72%
D 786 86,13% 95.62% 8 100,00% 0,73% 30 73,33% 3.65%
D1 8 87,50% | 100,00% 0 0,00% 0,00% | 0 0,00% 0,00%
L 303 67,00% 97,74% 7 0,00% 2,26% 0 0,00% 0,00%
Mofa 8.993 72.60% 98,80% 84 44,05% | 0,92% 25 56,00% 0,27%
T 3.656 66,49% 95,98% 139 33,.81% 365% | 14 42,86% 037%
VELO 0|  000% 0,00% ) 0,00% 0,00% 0 0,00% | 0,00%
| Summen: 132.020 70,92% 95,48% 1.307 42,62% 0,85% 4,937 63,62% 3,57%

Tab. 120: Anzahl der durchgefuhrten Priifungen im I.-lll. Quartal 2014

Vergleich ~ Deutsch schriftlich i ~ Deutsch Audio Fremdsprachen schriftlich _
Anteil an Anteil an | Anteil an
| Klasse | Priffungen Basiolang: (- & oot Priifungen Bestehens: | cecamt- Priifungen BeSEENer® | cavant-
, quote = quote e quote i
| priifungen priifungen priifungen
A 5.387 8563% | 97,68% 31 41,94% 0,56% 97 77,32% 1,76%
A 4.836 7219% | 99,83% 8 75,00% 0,17% 0 0,00% 0,00%
A2 4.997 7454% | 99,54% 12 75,00% 0,24% 11 63,64% 0,22%
AM 633 | 6430%  97,09% 18 22,22% 276% | 1] 100,00% 0,15%
B 85.050 6963% | 9536% | 706 3824% | 07%% 3437 | 6189% 3,85%
B 3.198 8089% | 9302% | 52|  50,00% 151% 188 | 68,09% 547%
[ 5% 8327% |  9761% 2] 000% 0.37% N 81,82% |  2,02%
CE 5.780 74,01% 92,55% 103 4660% | 1,65% 362 61,88% 5,80%
D 721 88,07% | 94.74% 0 0,00% 0,00% 40 7250% | 526%
D1 10 | 100,00% | 100,00% 0 0,00% 0,00% 0 0,00% | 0,00%
L 314 | 6561% | 9691% 10 20,00% 3,09% 0 0,00% 0,00%
Mofa 9930 | 71.15% | 99,01% 79 39,24% 0.79% 20|  6500% 020%
L 3149 | 6688% |  96,98% 77 5584% | 2.37% 21| 47.62% 0,65%
VELO 0 0,00% 0,00% 0] 000% 000%| 0] 000% 0,00%
| Summen: | 124537 71,29% 95,93% 1,098 MAT%  0,85% 4188 62,63% 3,23%

77




Z8

| 6585 | 298 | 9049 sz | 8s's9 [Ghz [ 62, | 88cL | evvs | L6c | BO'SS | 8L | 0005 | v | ey | vp | or'®y | 2vz | L6'19 | SZ0°h | L5985 | Zog | owwing
00 |0 o000 |0 oo [0 [o00 [0 000 |0 [o00 o 000 [0 foo'o [0 [ooo [e [0 |o w0 | 0 0713A
000 0 [o0o [0 Tovo [0 [esw [ 000 |z [oo000L | 1 000 o Joo'o [0 oo [o [0 |o0 005 | ¥ L
o (o0 [ooo [0 o0 [0 |99 [9 woer | s [o00 |0 00 [0 [ooo [0 [ooo [0 [esz | . €L [ L | o
1000 |0 o000 |0 o000 [0 [o00 o0 woe |0 [ooo o 00 |0 oo [0 oo [0 [00d |0 00 |0
000 [0 Jooco [0 |o00 0 |o00 [0 0o o Jooo |0 0o [0 Jooo [0 [ooo [0 o0 [0 [o00 |0
l'sg |2 Joo0 [0 |o009 |6 |zele | b |0000L | L | 000 |0 000 |o |ooos |z |egee [€ | 00'00L | | w00 |0
| pV4d 1S [ LS8 | pl | 2998 | GL | v9'9s | gL | €€'fL | Gb | 000 | € 000z [ 0L |00z |8 [sphe |2 |o0sL |0z | w95 |5 |
o000k | € {000 [0 oo [0 [l9% 9 0o |0 |00 |0 o000k |+ foo'o [0 [ooo [o [o00 o [oooor [L | )
L 000. |0z [0000b | 2 | 0006 | 0L | 90'ex Lz | o0SL | 8 | 00'00L | ¢ 0005 | v |o0'0s | v | 2999 [& |99 6 95'ss | 2
6195 | 08. | v0's9 |92z | Gi79 |41 | 896, |90VL | 1BTS | 90T | 9vWS | 2ub | wiUS | 82 | 8wy | 6C | ce'sy | 9% | SvM9 | 256 | wb4S | 8lE
00 |0 |ooos [z o0 [0 [oo00s |z 000 0 |ooo |0 000 |0 oo |0 [o0o [0 [o00os ¢ 0000k | 1
ogzy . |o0'00b | L |00 [0 oo [0 000 0 |oo0 |0 00 |0 fooo |0 o000 |0 | osu. 8 o0oor | & |
000 ;0 [ooo [0 oo |z [o00 |0 000 |0 Jooo o 000 |0 Jooo o Jooo |z |99 |9 [oooor &
0008 | 6t 0009 |6 |oowor |9 |90 |zv o000 [0 |o000 ¢ 0000 | L [ oo'os | 4 0000 | b |O000L |02 | 6L9L | iz | |
ajonb iy ajonb 2uy ajonb 2uy ajonb 20y ajonb 2y ajonb 2y ajonb 2uy ajonb 2uy ajonb 2y ajonb _ uy ajonb - 7 ——
js0@ |~ " [ -yseg | T | -jseg ~1seg -jseg |~ | -iseg | ~1s9g -yseg | ~ ' | -yseg -1s9g | . 1 S
_ yaspung yosiueds yosieosy yosissny yosiuewny | yoasisaibnuod | yosiusijey yosiyoaug | yoasisozueld yosijbus yoasiujod

S1L0Z [ewenp “||I-'| wi usbunynid uspynyebydinp J1ep yezuy :/g| ‘el



O - - . - * L (€102'60°60
¢ 2 i k9 i A8 By k8 sig 6yin6) (N3 spey ene|g seqeyu)) HYUBINY g 'sqy B § yoeu
ON B 8 8l 12 S - - : - Jog - ¥l s - (apsizyijenbyooH) ouyjusiny 61 § yoeu
s = - = ! = - - 3 : L - = L - (uosiadiye apsizijijenbyooH) SyUsNY Z IN Z 'Sqy 61 § Yoeu
S (Ik ! v [ G : E g - (v - 3 L - (Jaleyasuassim JapaiziienbyaoH) 9uIudjny | IN Z 'Sqv 6} § Yoeu
% b z z z 4 > - - - |8 - Z L - (z 'say
et yoeu Bunupionz suyo JepsizyllenbyosoH) oyusNy | "sqy 61 § yoeu

us|NYosyosoH layossina
M 3 4 8 601 oie 3 ) i 7 wwv ¥ L8l L¥e B USjUaA|osqQy 104 m__._n_JN_mem::wwm_._mDQ_rv _O__..__ucadjiInm _._._m homm
e | E 65 6l 6l £l 5 = - - |oog - 961 ) = YUY ¢ ZeS Z 'sqy LG § yoeu bunbiuiayosag
// L92°€2 £L6°8L LPL'EE 648726  |£95'€2 | 08E'SL 2LZr SPS'L - |6s5°46L  |¥ 860°L8 | 5p°9. - (93 Jjeypusyneisneq [yosuje) juesabsu] essjugnej1osbunsseliapaiN
i (1yoay sanau) zZyasabsyeypuany wap yoeu [dsyeyusIny
98€'9€ 18602 gLl il 68821 vely : £ 2 - |eorze g 808°Z¢ 6gze6r |- 8Iyer Jysw pun g
€26'C 1#0'S 198'6 L0LY 0/9'8 > - - - [8oz'LE 4 00L'Gl 905'G1 = aJyer Qg Jajun - Gg
8LE'e 226 9EL ¥l €86 SLy'y 296°01 5 = - LvE 8y Z LEL'¥E 20272 £ BIUE Gg Jajun - 0
111¢ 6E9'F S06'6 562Gl 089 ¥ ¥8.°8 G/G'9 95.°) g L16'SS Z L¥8'62 290'92Z = dlyer 0z Jajun - G|
960't L9E'G zl0°0L SEE'02 Zrgol L62°¢ GEL'} 1616 - |sLZv9 g LEL'VE 6ES'62 . QIUYEr G| Jajun - 0L
68| 8.6'L 00S'E 8209 5209 Z8L'L 9pe vLT Y - |zzsve Z 18921 EELZL g aiyer Q| Jajun - g
192') GS8'L ZESE ¥¥Z'9 [7K:] €29'L [l 00L'S - |silgz Z ¥S6°€1 6L8V1 - aiyer g iejun - g
€91°) GlZZ LLL'G 060'6 0r9' ¥l ¥6.'€ SE9 589 ¥ LSy 6 18102 Lozve |- alyer g 1ajun -
60€'C EY9'S SYE'VL 920'./2 €299y |0zLze EVET 0€8'.2 v |ev8'8vL  |€l1 ¥11Z9 95598 . alyer ¢ Jajun - |
666 ¥L0'E 198'8 G111 9vL'LE ovl'Gz 20Z°€ g6Lv2z |- [88€'¥LL  |El6 €2 ey 2501 . Jyer | Jajun
6 Ll 9 [ L - 5 ) - |se - 5l 0z “ 1equaydalag Jysiu
Joigalisapring-ti loneps)eyjuany
¥S1 16 601 96 ¥8 z§ 0L 0g - [2e9 - 62E £0€ = usjee}s-N3 Auyo uslee)S-4M3
989'/2 201°1LE Gl6' LY 698'65 85165 vLL1T GG9'E 62’82 S |e6L0982 |9z¥ 9/L'¥zL  |LivLelL |- [ EEIE]
uayieybrioyabuesjeels
9eL'LS 265°9G L1596 950'6ZF |08V OVL |ESYLL 189°v1 ov9 08 8 [151L'€S9  |SLLL £09'86Z |6EV'ESE |- UBIBp ‘UBUOSIOG BUYO) tsnmnuuﬂnu.ﬁ_m“ r:m:_wmm%h Hmwuwuchmwmw

s9av | 59-95 [ gs-sv [ sv-ge [ se-5z | Sz-8k | 8L-9L | 9isi@ |'voi| Jwesen | vequn |yoNqiom [uonuuEn [V uaddniBsisyy pun 3yos|yas9n yoeu

(usayer ug) - sojun siq " uoa uaddniBsiayy

1Y23|y2sa9

1HOISHIENLNVYSIO

uasyoesiapsIN pue|sepung

GL0Z'L1°0¢ Beyons wnz yisneis-yzy

¢l elsiay

abuipyany pun
uonesbiyy iz
E_mmmn::mu %




	Drucksache 17/5077
	Kleine Anfrage zur schriftlichen Beantwortung mit Antwort der Landesregierung - Drucksache 17/4790
	Teilhabe ermöglichen: Führerschein für Migrantinnen und Migranten
	Anfrage der Abgeordneten Filiz Polat, Belit Onay, Maaret Westphely, Susanne Menge (GRÜNE), Klaus-Peter Bachmann, Immacolata Glosemeyer, Michael Höntsch, Dr. Silke Lesemann, Doris Schröder-Köpf, Dr. Christos Pantazis, Dr. Alexander Saipa, Uwe Schwarz und Petra Tiemann (SPD)
	Antwort des Niedersächsischen Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und Verkehr
	Anlage 1
	Anlage 2

